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Erste Auseinandersetzung mit dem Thema 
Inklusion im Jahr 2016

Infrastruktur anpassen

- Gehsteigkanten abflachen

- Treppenkanten markieren

- Zugänglichkeiten zu Liften und Toiletten schaffen

- Toiletten entsprechend ausbilden



Inklusion im Sport

Massnahmen zum Erreichen der inklusiven Ziele

- Integration in die Vereine
- Interaktion mit Verein
- Einheitliche Sportangebot
- Extern unterstütztes Training im Verein
- Inklusive Sportangebote

Anteil Behinderten-
organisationen

Anteil Vereine
Sportler/Sportlerin

Zuständigkeit



Nutzen von inklusivem Sport 

• Aus der Sicht der Sportler/innen mit Beeinträchtigung
o Selbstwert steigt

o Wertschätzung

o Man bleibt fit + mobil

o Gesundheitsvorsorge

o Persönlichkeitsbildend

o Möglichkeit Leute kennen

zu lernen

o Man ist im Alltag motivier-

ter und ausgeglichener

o Freude und Spass am Sport



Nutzen von inklusivem Sport 

• Aus der Sicht des Vereins
o Neue Mitglieder

o Soziales Engagement

o Förderung des Breitensports

o Eröffnet neue Sichtweisen

o Positive Wahrnehmung in der Öffentlichkeit

o Medienarbeit funktioniert gut

o Begeisterung der Zuseher ist gross

o Miteinander steht im Vordergrund

o Finanzielle Förderungsmöglichkeiten



Nutzen von inklusivem Sport 

• Aus der Sicht der teilnehmenden Vereinsmitglieder
o Persönlichkeitsbildend

o Spass an der Bewegung

o Positives Erlebnis

o Weitergabe von Wissen und Können

o Sinnerfüllende Tätigkeit

o Anerkennung

o Staunen, was alles möglich ist



Nutzen von inklusivem Sport 

• Aus der Sicht der Behindertenorganisationen
o Umsetzung der UN-Behindertenkonvention

o Transport von Inklusion über den Sport

o Personenzentriertes Arbeiten

o Image / Öffentlichkeitsarbeit

o Möglichkeit, regional präsent zu sein

o Gesundheitsvorsorge

o Aggressionsabbau

o Sinnerfüllende Tätigkeit

o Motivation


